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Das letzte Mal…
Liebe Mitglieder, liebe Herlazhofer, liebe
Freunde des SVH – nach nun mehr fast 8
Jahren Amtszeit neigt sich meine Funktio-
närstätigkeit als 1. Vorsitzender dem Ende
zu. Im März 2007 sind Neuwahlen. Ich werde
mich wie bereits vor zwei Jahren angekün-
digt nicht mehr zur Wahl aufstellen lassen.

Dieses Editorial ist somit mein letztes. Und des-
wegen bin ich recht froh, dass ich keine schlech-
ten Nachrichten habe. Im Groben und Ganzen
läuft in unserem Sportverein alles in wohl geord-
neten Bahnen. Die einzelnen Abteilungen leben
ihr gewolltes Eigenleben und sind stets zuver-
lässig bei der Stange, wenn der Hauptverein ruft
und Dinge zu erledigen sind. Es funktioniert
auch im Jahr acht nach Amtsübernahme.
Ich habe 1999 einen gut geführten Verein über-
nommen und werde im Frühjahr 2007 einen gut
aufgestellten Verein übergeben.

Meine Amtszeit war vor allem davon geprägt,
dass wir eine eigene Halle haben wollten.
Wir haben Sie bekommen! Hier haben viele 

Personen vom SVH ihren wichtigen Anteil gelei-
stet. Vereine werden von den Menschen getra-
gen, die mehr tun als von ihnen erwartet wird.
Dafür sage ich allen Ehrenamtlichen im Namen
der Mitglieder DANKE für den Einsatz im abge-
laufenen Jahr.

Ein gemütliches Weihnachtsfest und ein
feucht-fröhliches Sylvester wünscht Euch
im Namen der gesamten Vorstandschaft euer,

1. Vorsitzender
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Inhaber: Manfred Weber

Herlazhofen · 88299 Leutkirch
Telefon (0 75 61) 56 48

Fax (0 75 61) 56 08 

Gemütliche und gut
bürgerliche

Landgaststätte
 mit Biergarten

und Kinderspielplatz

Editorial von Christian Skrodzki
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Sparen und dabei gewinnen – Monat für Monat
2 BMW, 1x 25.000 Euro, 2x 10.000 Euro,
Geldgewinne von 100 Euro bis 1.000 Euro.

✮ ✮

✮

✮
✮



Triathlon von Werner Utz

4 5

Ludwig Eisenbarth –
Triathlet, Sportwart
und Kampfrichter
„Bescheidenheit und Zurückhaltung ist 
eine Zier“, aber gerade deshalb muss man 
manche Personen in den Fordergrund
rücken. Dazu gehört sicherlich unser Ludwig.

Ludwig Eisenbarth ist seit September 1989
Mitglied in unserem Sportverein und verdiente
sich im Jahre 1991 seine erste Sporen als aktiver
Triathlet. Er hat neben vielen Wettkämpfen am
Ironman in Roth und an der Deutschen Jugend-
meisterschaft teilgenommen. Er ist einer der
Aktivsten in der Abteilung, war Jugendvertreter,
Pressewart von 1992 bis 2005 und ist seit 2005
unser neuer Sportwart. Familiär hat sich in letzter
Zeit auch einiges getan. Seit Oktober 2005 ist er
mit Christin verheiratet und ist stolzer Papa von
Sohn Timo. Seinen nicht unerheblichen Einsatz

als ausgebildeter Triathlonkampfrichter des
BWTV kennen die wenigsten von uns. Wir haben
ihm hierzu ein paar Fragen gestellt.

Ludwig, wie lange bist du schon 
Kampfrichter und auf wie viele Einsätze
blickst du schon zurück?
Ich bin Kampfrichter seit 2003. In dieser Zeit
habe ich an die 20 Einsätze gemacht, plus jähr-
lich eine Fortbildung und eine Saisonbespre-
chung sowie die Ausbildung zum Einsatzleiter.

Was waren die Höhepunkte in dieser 
Tätigkeit?
a) Die Einsätze bei der Bundesliga verbunden
mit dem Erbacher Triathlon – da haben insge-
samt über 6oo Leute an einem Tag mitgemacht.
Das war schon ganz schön stressig.
b) Die Leitung des „Promi-Triathlons“ in Kon-
stanz dieses Jahr. Da hat neben anderen Stars
der Hawaii-Sieger von 2005, Faris Al-Sultan,
mitgemacht. Und den musste ich prompt disqua-
lifizieren. Das war eine heikle Sache, zumal auch
das Fernsehen da war.
c) Die Einsätze mit unserem Kampfrichter-
obmann Heribert Luft. Der ist sensationell, wie er
durchgreift, und hat dabei echten Unterhal-
tungswert.

Was sind für einen Triathlonneuling, in 
aller Kürze die wichtigsten Regeln in einem
Wettkampf?
Das oberste Gebot ist die sportliche Fairness – 
es soll sich keiner einen unfairen Vorteil gegenü-
ber anderen verschaffen können. Windschatten-
fahren ist bei den meisten Triathlon-Wettkämp-
fen verboten. Über alles Weitere sollte man sich
ganz einfach rechtzeitig informieren – z.B. wann
man seine Startnummer holen muss, wo die
Strecken verlaufen, usw.

Was macht Spaß und was nervt total bei
der Arbeit als Triathlonkampfrichter?
Spaß macht zum Beispiel, dass immer mehr 
Veranstalter echt gut mit uns zusammenarbei-
ten. Spaß machen auch Kinderwettkämpfe.

Wir sagen 
Ihnen wo
auch im 

Winter die
Sonne vom 

Himmel strahlt.

Sehen • Probieren • Genießen

Alles frisch „Vom Fass“:
• Offene Weine
• Whisky, Grappe, Liköre
• Essige, Öle, Calvados
• Edelobstbrände

Petra Hutter
Lammgasse 8

88299 Leutkirch
Tel. 0 7561 / 91 2244
Fax 075 61 / 9122 45

Brigitte Wiedemann

Kornhausstraße 13/88299 Leutkirch
Telefon 075 61/60 01
Telefax 075 61/24 99

in aller munde gmbh
lindenstraße 8
88299 leutkirch/allgäu

telefon 0 75 61/ 90 99-0 
telefax 0 75 61/ 90 99-19
www.inallermunde.de

printmedien
corporate design
marketing
multimedia
internet
events

Kampfrichter Ludwig beim Einsatz auf der 
Radstrecke in Ravensburg
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Da sind dann manchmal die Eltern etwas nervig,
auch wenn sie es meistens gut meinen. Den mei-
sten Spaß bereitet mir aber die Tatsache, daß ich
mitten im Wettkampf drin bin. Nervig sind vor al-
lem ziemlich blöde Ausreden. Davon gibt es
wirklich alle Arten, ich hab vor der Kampfrichter-
tätigkeit nicht gedacht, dass manche so dreist
sein können.

Bei einem Wettkampf beobachtest du 
die Triathleten aus nächster Nähe.
Wie sieht ein Außenstehender diese 
absolute Stresssituation der Wettkämpfer?
Naja, bei ein paar wenigen scheint der Stress
wirklich zum Ausschalten des Gehirns zu
führen…, aber die meisten verhalten sich recht
professionell.Was ich vielen „empfehlen“ würde,
ist früher da zu sein und sich die Strecken und vor
allem auch die Wechselzonen einzuprägen, da-
mit sie dann wissen, wo es hingeht und was sie
beachten müssen. Und gaaaanz wichtig: IMMER
LOCKER BLEIBEN! Dann entsteht der Stress erst
gar nicht.

Frühjahrsaktion 2007:
In 10 Wochen zum
Triathlon
„Die sehen ja aus wie ich“ dachte sich 
mancher Zuschauer im Sommer beim 
Erbacher Volkstriathlon, als wohlgenährte
Freizeitsportler mit ihren Mountainbikes
auf die Radstrecke gingen und 
anschließend im Walkingstil die 5 km 
Laufen hinter sich brachten.

Triathlon ist schon lange keine Sportart mehr für
ein paar Verrückte. Jeder kann, mit ein bisschen
sportlichem Hintergrund einen Volkstriathlon
mit den drei Disziplinen Schwimmen Radfahren
und Laufen erfolgreich beenden. Gerade im 
Triathlon ist der Finishergedanke wichtiger als

die Endzeit. Am wichtigsten ist das Erreichen der
Ziellinie und das Überwinden des inneren
Schweinehundes.

Wir bringen Sie hin…
Die Triathlonabteilung will zeigen, dass Triathlon
auch Breitensport ist und dass fast jeder einen
Triathlon schaffen kann. 500 m Schwimmen, 20
km Radfahren und 5 km Laufen – ein „Volkstri-
athlon“. Mit etwas Planung, Gruppendynamik
und Training ist das in 10 Wochen zu schaffen.

Wer kann mitmachen?
Die Triathlonabteilung sucht nicht die absoluten
Sportfreaks sondern die wirklichen Freizeitsport-
ler d.h. „Ihr schwimmt im Sommer mal durch das
Moorbad, radelt auch mal mit den Kindern ein
paar Kilometer und gegen die überflüssigen
Pfunde geht ihr schon mal zum joggen oder wal-
ken“– dann seid ihr genau richtig für diese Früh-
jahrsaktion. „Jeder mit ein wenig sportlichem
Hintergrund kann so etwas durchziehen“ mei-
nen selbst Triathlonspezialisten wie Lothar Leder.

Ein Trainingsplan für jeden…
Ein Trainingsplan, eine Vorgabe wie lang, wie in-
tensiv und wie schnell soll man trainieren.
Das wollen die erfahrenen Triathleten des SVH
mit Sportwart Ludwig und unserem Trainer Rai-
mund für euch leisten. Oft fehlt einfach der Ein-
stieg in den regelmäßigen Sport und die Pla-
nung. Wenn man eine Vorgabe hat und noch ein
paar Leute mitmachen geht alles viel leichter.Wir
ermitteln über einen Fragebogen euren unge-

„Der Schwimmstart – immer etwas hektisch“



Hallenbelegung

fähren sportlichen Istzustand und auf dieser Ba-
sis machen wir für euch einen Trainingsplan über
10 Wochen. Triathlon ist komplex und beinhaltet
nicht nur die drei Einzeldisziplinen Schwimmen,
Radeln und Laufen. Das wird in den Trainingsplä-
nen berücksichtigt und ihr werdet auf die Bela-
stungen eines Triathlons langsam vorbereitet.

Gesundheit geht vor!
Bevor man einsteigt sollte man zwei Faktoren
abklären: Gesundheit und Zeit. Wer sich regel-
mäßig bewegt muss sich keine Gedanken darü-
ber machen ob er einen Jedermanntriathlon
übersteht. Dennoch sollte jeder Aktive sich regel-
mäßig einem Gesundheitscheck unterziehen.
Wer einen Triathlon absolvieren will muss ge-
sund sein.

Zwei bis drei Stunden Training pro Woche 
Wie viel Zeit muss ich investieren?  Jeder Triath-
lon ist eine sportliche Herausforderung und die
muss vernünftig vorbereitet sein. Für unsere Trai-
ningspläne solltet ihr 2 – 3 Stunden Training pro
Woche einkalkulieren. Doch der Trainingsplan
sollte nicht zur Geißel eures Alltags werden.
Wenn ihr euch nicht gut fühlt oder die Zeit knapp
wird – lasst das Training sausen. Denn das wich-
tigste Gesetz für diese Aktion heißt:

„Fang langsam an, sei vielfältig,
habe Spaß – aber trainiere kontinuierlich.“
Also legen wir gemeinsam los!  

Triathlon von Werner Utz
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SVH Hallen-Sportangebot

Termin Angebot Ansprechpartner Start

Montag

08.00 - 09.00 h Hallenreinigung Marlies Rauh
09.00 - 12.00 h Schulsport
16.00 - 17.15 h Vorschulturnen Irma Mahler / Elli Thaler
19.00 - 20.00 h Freizeitgruppe Wolfgang Thaler
20.05 - 21.10 h Gymnastik Ingrid Falter

Dienstag

08.45 - 09.45 h Stepp-Aerobic Marlies Rauh
10.00 - 10.45 h Mutter-Kind-Turnen Simone Mack / Franziska Haser
18.15 - 19.10 h Skigymnastik
19.00 - 20.15 h Gymnastik Maria Gessler / Tanja Gredler

Mittwoch

18.30 - 19.30 h Gymnastik Michaela Kalmbach
19.30 - 22.00 h Tischtennis Hans-Jürgen Götz

Donnerstag

17.30 - 18.30 h Mädchenturnen M. Rauh / O. Gaile / M. Schwägele / 
L. Geissler / D. Dobelmann

18.30 - 19.40 h Tischtennis Jugend Rosi Völlinger
19.45 - 21.15 Gymnastik Marlies Rauh

Freitag

08.00 - 09.00 h Hallenreinigung Marlies Rauh
09.00 - 12.00 h Kindergarten-Turnen
16.15 - 17.15 h Fußball Bambinis Walter Schwarz
17.15 - 18.40 h Fußball F-Jugend Walter Pachonick
18.45 - 20.00 h Stepp-Aerobic Marlies Rauh
20.00 - 21.30 h Volleyball Joachim Falter

Samstag

11.30 - 12.20 h Tennis Bambini Claudia Schneider
12.30 - 13.30 h Tennis Bambini Claudia Schneider
13.30 - 14.30 h Tennis Kinder Gregor Falter / Martin Gröber
14.30 - 16.00 h Tennis Jugend Joachim Falter 13. Jan. 2007
16.00 - 17.30 h Fußball e-Jugend Hermann Dorn

Sonntag

10.00 - 12.30 h Volleyball Rainer Notz

Weitere Auskünfte erteilt Ruth Groseker (Tel. 07561 / 6573). Stand: 18.09.2006

Termine – Termine – Termine – Termine – 
„In 10 Wochen zum Triathlon“

9. März 2007:
Auftakt und Infoabend mit Referaten, Kennen lernen,
Ausgabe Trainingsfragebogen und Beantwortung 
aller Fragen Ort: Herlazhofen

Bis 1. April 07:
Ausgabe der Trainingspläne

Ab 1. April 07:
Kein Scherz – das Training geht los

1.April bis 23. Juni:
10 Wochen Triathlontraining, (Wir werden uns immer
wieder treffen zum reden, fachsimpeln und trainieren)

24. Juni 2007:
Wir zeigen was wir drauf haben:
Wir fahren zum Triathlonwettkampf

Fahrradfahren kann jeder

…und ein wenig laufenEin bisschen schwimmen…
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Triathlonnachrichten
aus aller Welt
Baden–Württembergischer Triathlon-
verband erster Landesverband mit einer
Frau an der Spitze.

Beim diesjährigen Verbandstag des BWTV wurde
einstimmig Susanne Mortier, die Schwester der
Deutschland-Cup-Siegerin 1988 und 1990 beim
internationalen Moorbad-Triathlon in Herlaz-
hofen Simone Mortier, zur Präsidentin des Ba-
den-Württembergischen Triathlonverbandes ge-
wählt. Bemerkenswert: Obwohl das gesamte
Präsidium neu gewählt werden musste, gingen
Dank der guten Vorarbeit der bisherigen Amtsin-
haber, die Vorstandswahlen in nur dreißig Minu-
ten über die Bühne. Bei derselben Veranstaltung
wurde SVH-Oldie Willy Notz wieder in’s BWTV-
Verbandsgericht gewählt. Nach 2 Jahren als
Schriftführer 1986/87 und 18 Jahren Mitglied
des Verbandsgerichts ist er nun bereits zwanzig
Jahre in einem Verbandsgremium tätig. Mit Lud-
wig Eisenbarth ist ein weiteres SVH -Mitglied für
den Baden-Württembergischen Triathlonverband
tätig. Seit 2002 ist er als Wettkampfrichter und
Einsatzleiter bei zahlreichen Triathlonveranstal-
tungen im Amt.

BWTV-Verbandsjubiläum „20 Jahre 
Triathlonverband Baden- Württemberg“.
Im Rahmen der diesjährigen Triathlongala im
Haus des Sports, Stuttgart feierte der Landesver-
band sein zwanzigjähriges Bestehen. Dazu 
wurden zur Ehrung ua. Vertreter der sechs Grün-
dervereine, zu denen auch der SVH gehörte, ein-
geladen. SVH-Sportwart Ludwig Eisenbarth und
Willy Notz vertraten dabei die Herlazhofer Triat-
hleten, Olympia-Silbermedaillengewinner Stefan
Vuckovic und Hawaii-Sieger Thomas Hellriegel
die deutschen Topathleten. Neben dem Zeigen
von alten Protokollen und Fotos aus der
langjährigen Triathlongeschichte, auf einer

großen Bildwand, bestand das Jubiläum über-
wiegend aus dem Gedankenaustausch der ehe-
maligen Gründungsmitglieder und Amtsinhaber
des Verbandes. Vor 20 Jahren bestand die SVH-
„Verbandsgründungsdelegation“ übrigens aus
Josef Mahler, Max Mahler, Gerhard Kolb und
Willy Notz.

Norman Stadler siegt zum zweiten Mal 
auf Hawaii.

Triathlon von Willi NotzGetränkevertrieb Helmut Miller

Martinsweg 4, Urlau
88299 Leutkirch
Tel. 07567/1350

Partyservice

Biertis
che und Bänke, Durchlaufkühler usw.

Abholmarkt

Am Buchenhang 3, Urlau

Mo.–Fr. 14.00 – 18.00 Uhr,

Sa. 8.00 – 13.00 Uhr
Heimdienst

zuverlässig und preisgünstig

Norman Stadler beim IRONMAN!

Willy Notz im Gespräch mit Ex -BWTV-Präsident
Horst Leidl

Norman Stadler DM 1991

X
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Tradition und Qualität
seit 1844

• Wir beziehen unser Fleisch
nur von heimischen Tieren

• Plattenservice mit
Wurst- und Käseplatten

• Unser Tip für jede Gelegenheit:
belegte, garnierte Brötchen

 Täglich durchgehend geöffnet ·  samstags bis 12.30 Uhr

Inhaber: Thaddaeus Rimmel

Allen unseren Freunden,
Kunden und Bekannten

wünschen wir…

Kirchplatz 5, Herlazhofen
Telefon 0 75 61/ 52 84

…eine schöne
Weihnachtszeit
und ein gesundes
neues Jahr!

w a g e n s e i l

Bürobedarf
und 

Schreibwaren
vom

Fachgeschäft

Bürobedarf–Schreibwaren
Memminger Str. 17

88299 Leutkirch
Tel. 0 75 61/26 27

Rud.
Roth

Anzeige

...Ihren Augen

zuliebe!

O P T I K  S C H W Ö R E R

Brillenmode in Leutkirch
Obere Vorstadtstr. 3 - T. 0 75 61/36 31

Rupert Buffler & Söhne
Leutkirch-Heggelbach • Telefon 0 75 61/43 44

• Kieswerk
• Transporte

• Erdbewegungen

Triathlon von Willy Notz

Der ehemalige deutsche Jugendmeister der DM
1991 in Herlazhofen holte sich nach 2004 dieses
Jahr bereits zum zweiten Mal den IRONMAN –
Weltmeistertitel. Nach dem Titelgewinn von Tho-
mas Hellriegel 1997 und Norman Stadler 2004
und 2006 gingen somit schon drei Siege auf 
Hawaii an ehemalige Moorbad-Triathlon-Starter.

Marathon des Sables,
das Lauf-Abenteuer in
der Wüste Afrikas
Statt eines Ironman-Triathlons schickte ich
mich dieses Jahr anlässlich meines 50igsten
Geburtstages in die Wüste, zum legendären
„Marathon des Sables“ in der marokkani-
schen Sahara.

Bei diesem Wüstencrosslauf über 225 Km,
sind innerhalb von sechs Tagen verschiedene 
Distanzen von 25–70 Km zu bewältigen. Er-
schwerend ist dabei ein Mindestgepäck von 
13 Kg  (wird am Start überprüft) mit der Tages-

verpflegung, Schlafsack, Ersatzkleidung, sowie
verschiedene Utensilien wie Sonnencreme,
Wundpflaster… Nicht zu vergessen, die abso-
lute Vorschrift, das Schlangenserum und ein Ge-
burtstagsgeschenk von meinen SVH – Triathlon-
freunden. Bei Tagestemperaturen von ca. 40
Grad ging es durch Sand, Schotter und Geröll
über Dünen und Berge quer durch die Wüste, um
dann im Tagesziel, ziemlich müde in einem provi-
sorischen Zeltcamp zu übernachten. Während
die meisten Teilnehmer mit dem in die Lauf-
schuhe eindringenden Sand, der häufig zu üblen
Blasen und Wundstellen führte Probleme hatten,
war ich total stolz auf meine von Laufsport 
Linder speziell angefertigten dichten Wüsten-
lauschuhe. Das Laufen war also absolut okay! 

Michael Bartl (2. von rechts) vor dem Start
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     Autohaus Jahreswagen

Fähndrich
Ihr Partner für Volkswagen und Audi

Neuwagen, Jahreswagen, Gebrauchtwagen,
Unfallinstandsetzung, Autolackiererei, Reifendienst,

TÜV/ AU Service, Kundendienst,
Klima-Service

             Herlazhofen - Im Ösch 8 - 88299 Leutkirch - Telefon 0 75 61 / 23 00

Öffnungszeiten:
Di.–Fr.: 11.00 – 14.00 Uhr 

17.00 – 1.00 Uhr 
Sa.: 11.00 – 1.00 Uhr
So.: 10.00 – 1.00 Uhr
Montag Ruhetag

Wurstbraterei
Partyservice

Kantinenbetrieb

Prinz

Prinz Manfred
Lausitzer Str. 5
88299 Leutkirch
Tel. 07561/71886

Tennis von Claudia Schneider

Doch leider ereilten mich am dritten Lauftag,
nach ca. 100 Gesamtkilometern Magenpro-
bleme – mein Körper konnte kein Wasser mehr
aufnehmen. Dies hat in der Wüste natürlich
keine unerheblichen Auswirkungen und bedeu-
tete dann nach drei Tagen das etwas traurige
Ende meines Wüstenabenteuers.

Trotzdem war’s ein einmaliges Erlebnis und ich
bin mir sicher: Die Wüste sieht mich wieder!

Tennisolympiade zum
Ende der Sommersaison
Zum Ende der Sommersaison 2006 fand
eine große Tennisolympiade mit allerlei
Spielen rund um`s Tennis statt. Am Sams-
tag, den 05. August 2006 kamen nach doch
sehr unklaren Wetterverhältnissen einige 
Kinder- und Jugendliche auf die Tennis-
anlage. Nachdem alle ihr „Können“ in
Schnelligkeit, Geschicklichkeit, Koordina-
tion und Ballgefühl unter Beweis stellten,
konnten in allen Trainingsgruppen bzw.
unterschiedlichen Altersklassen, Plätze
festgelegt werden.

Bei den Bambini`s (Gruppe 1 von Claudia Schnei-
der) siegte Johanna Erk, es folgte auf Rang 

2: Jana Schwarz und schließlich auf Rang 3:
Emma Jane Kinderknecht. Bei der Gruppe 2 von
Claudia Schneider gab es eine große Überra-
schung: Der Jüngste der Gruppe, Tim Schaich
siegte mit hervorragender Leistung. Platz 2 be-
legte hier Teresa Huber, dahinter auf Platz 3
Laura Schaich. Bei der Trainingsgruppe von Gre-
gor Falter und Martin Gröber siegte David Tho-
miczek, auf Platz 2 folgte Marion Motz und den
dritten Platz belegte hier Lena Dobelmann. Alle-
samt waren sehr aktiv dabei und wir bedanken
uns bei allen für ihr großes Interesse, die Begei-
sterung und den spaßigen Wettbewerb.

Läuferkolonne bei einer Bergüberquerung

Clubmeister 2006: 
v.li. Ina Dobelmann, Tim Schaich, Timo Städele,
David Tomiczek, Johanna Erk

Tolles Engagement der beiden Jugendtrainer
Martin Gröber und Gregor Falter
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Inhaber: Achim Schmid

Friesenhofen-Bahnhof 27
88299 Leutkirch

Telefon 07567 988 977
oder 07567 988 965

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch–Freitag: 11.30–14.00Uhr & ab 17.00Uhr
Samstag und Sonntag: ab 10.00Uhr • Dienstag: Ruhetag

Außerhalb der Öffnungszeiten sind wir für Gruppen oder 
Feierlichkeiten je nach Terminabsprache gerne für Sie da!

–ACHTUNG–ACHTUNG–
ACHTUNG

Silvesterlauf am 31.12.06 
um 15 Uhr, Start am 

Feuerwehrhaus.

Alle sind herzlich 
eingeladen!

++ Achtung ++ Achtung ++ Achtung ++

++ Achtung ++ Achtung ++ Achtung ++

Bitte achtet unbedingt darauf, dass die Halle
wirklich nur mit Hallenschuhen betreten wird. In
letzter Zeit kommt es gehäuft vor, dass der Hal-
lenboden mit schwarzen Strichen verschmiert ist.
Noch schlimmer ist, dass man den Eindruck hat,
dass gelegentlich die Halle mit Straßenschuhen
betreten wird. Deshalb der dringende Appell an
alle Übungsleiter und Sporttreibenden :

Betretet die Halle nur mit geeigneten 
Schuhen!

10 Jahre:
Denise Gabler
Theresa Skibbe
Fabian Gaile
Kim Mahler
Linda Stoppel
Lukas Hartl

20 Jahre:
Felix Groseker
Melanie Weber
Tanja Fuchs
Lisa Geissler
Christian Banhardt

30 Jahre:
Robert Burger

40 Jahre:
Stefan Laur
Siegfried Gaile
Elmar Rupp
Hubert Mossmayer
Simone Mack
Stefan Kofler
Erich Mahler

50 Jahre:
Ursula Maurer-Härle
Josef Mahler
Gottfried Geissler
Roland Fessler

70 Jahre:
Hermann BühlerGe

bu
rt

st
ag

e

Tennis von Claudia Schneider

Bei der Jugend fanden wie jedes Jahr ausgeloste
Clubmeisterschaften vom 03. – 05. August 2006.
Der Vorjahressieger Timo Städele konnte im
Finale gegen Martin Gröber seinen Titel verteidi-
gen. Auf dem dritten Platz folgt Daniel Spohr.
Gratulation an alle kleinen und großen Meister
des Tennis! Am Abend, des 05.August 2006 gab
es neben einer großartigen Siegerehrung ein
Saisonabschlussfest im italienischen Sinne.
Die Stimmung war sehr angenehm und Jung und

Alt gesellten sich bestens miteinander. Besonde-
res Lob gilt an diesem Abend allen Trainern der
Jugend: Gregor Falter, Martin Gröber und Joa-
chim Falter. Herzlichen Dank auch an die Betreu-
erin der Jugend Kerstin Martin, die die Mann-
schaft immer fiebrig begleitete und unterstützte.

Es folgt die Wintersaison 2006/2007, die 
bereits seit November ihre aktive Wege geht.
Viel Erfolg und Spaß!

Metzgerei
Brenner-Nägele

Ihn. Michael Brenner
Leutkirch · Marktstr. 11 · Tel. 6031

seit 1878

Spitzenqualität – bestes Fleisch aus der Region – 
täglich frisch.

Täglich durchgehend geöffnet, Samstag 7.30 bis 12.30 Uhr.

Ihre        -Marke in Leutkirch
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Rekordbeteiligung bei den Tennis-Clunmeister-
schaften der Jugend

2. Abteilungsleiter Ede Schwägele in mitten der
Jugendtrainer Claudia Schneider, Gregor Falter
und Martin Gröber

–ACHTUNG–ACHTUNG–
ACHTUNG
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88299 Leutkirch 4

(Tautenhofen)

Tel. 07561/3621

Spinnereistr. 1
WANGEN
(ehem. Erba-
Gebäude) 

Geburtstage

18

Tennis von Claudia Schneider

Herzlichen 
Glückwunsch!
Steffi und Reinhold schaukeln seit 
9. September gemeinsam durchs Leben! 

Sollte ihr gemeinsamer Weg so schön und
fröhlich werden wie ihre Hochzeit, dann wird
es ein beeindruckender Lebensweg. Die Tennis-
abteilung und die Gymnastikdamen gratulie-
ren recht herzlich zur Vermählung.

Stolze Siegerin:
Ina Dobelmann

Jüngster Teilnehmer
und auf Anhieb Club-
meister: Tim Schaich

Siegerehrung: Jugendwartin Claudia Schneider
gratuliert Timo Städele

Redaktionsschluss

für die nächste Top Fit 

Ausgabe ist am

20.03.2007

Wenn möglich bitte 

rechtzeitig alle Artikel

und Bilder per 

E-Mail an:

taube@inallermunde.de
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